
Hamburg, den 2. Juni 2021



 Rechte des Vermieters

 Argumentationstrias des Mieters

 Jüngste OLG-Rechtsprechung

 Mietzweck

 Behördliche Genehmigungen

 Miete

 Mietsicherheiten

 Versicherungen
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Argumentationstrias des Mieters

► Die Schließungsanordnung begründe 

einen Mangel der Mietsache.

► Die Mietzahlungspflicht entfalle 

(teilweise) nach § 536 Abs. 1 BGB.

►

► Die vertragsgemäße Leistung des 

Vermieters sei unmöglich.

► Der Mieter sei von der Zahlung der 

Miete (teilweise) nach § 326 Abs. 1 

BGB befreit. 

► Die Schließungsanordnung störe die 

Geschäftsgrundlage.

► Ein Festhalten am unveränderten 

Vertrag sei für den Mieter 

unzumutbar.

► Die Miethöhe sei nach § 313 Abs. 1 

BGB anzupassen.
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►

 Haftung für öffentlich-rechtliche Genehmigungen, die an die 

konkrete Beschaffenheit der Mietsache anknüpfen.

►

 Haftung für öffentlich-rechtliche Genehmigungen, die an den 

Betrieb anknüpfen.

 Mieter trägt Risiko öffentlich-rechtlicher 

Nutzungsbeschränkungen, die an seine persönlichen oder 

betrieblichen Umstände anknüpfen.

 Angeordnete Schließung unterfällt Verwendungsrisiko des Mieters.

 Aber: Extremfall, Risiko daher wohl nicht allein vom Mieter zu 

tragen.

„Der Mieter wird den Mietgegenstand auf seine

Kosten betriebsfertig herrichten und die mit

seinem Betrieb in Verbindung stehenden

erforderlichen behördlichen Genehmigungen

und sonstigen Verfügungen selbst und auf

eigene Kosten einholen.“
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